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Vorbemerkung des Autors: Die Basis für die vorliegende Publikation bildet 

eine im Jahr 2015 an der Universität zu Köln eingereichte Abschlussarbeit, die 

im Rahmen des Master-Studiengangs „Regionalstudien Lateinamerika“ verfasst 

wurde. Die Arbeit mit einem historisch-politikwissenschaftlichen Fokus wurde 

von den beiden Prüfern Herrn Prof. Dr. Michael Zeuske und Frau Prof. Dr. Bar-

bara Potthast mit sehr gut (1,0) bewertet. Aufgrund der Aktualität des Themas 

hat sich der Autor 2017 dazu entschlossen, die Abschlussarbeit zu aktualisieren 

und im Wissenschaftlichen Verlag Berlin zu veröffentlichen.
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